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Auszug aus den Beschlüssen des Gemeinderathes ,

Sitzung vom 27 . August 1856 .

Gegenwärtig : Der Gemeinderath mit Ausnahme des Herrn Hahn .
1114 ) Auf Schreiben der Herzog ! . Rcceplur dabier vom 23 . l . M - , die

Chauffeeanlage von hier nach der eisernen Hand , insbesondere die Erpro ,
Priation der erforderlichen Grundflächen bctr . , wird beschlossen : unter der
Bedingung , daß die Verlegung oder Streckung dcS in die Chausseelinic
fallenden städtischen Bachö und FluthgrabenS auf Kosten der Landessteuer -
cassc vorgenommen werde , von einer Vergütung für daS adzutretende
Terrain abzufehen .

t 115 ) Auf vas mit Jnscript Herzogl . Verwaltungsamts vom 21 . l . M .
gtun Bericht ander mikgetheilte Rcscript Herzogl . Kriegs - Departements vom
20 . I . M . auf Ministerial - Resolution vom 13 . I . M . , die Eingabe deS
Carl Metz von Heidelberg , Ucberwachung und Förderung des Losch « und
Rettungswesens bctr, , worin mitgeiheilt wird , daß die Anschaffung eines
Lösch - und RettungöapparatS neuester Constructio » auf Staatskosten für
Wiesbaden genehmigt worden ist , dessen Aufbewahrung bei den städtischen
Löschgerüthschaflen gewünscht wird , wiid beschlossen : Herzogl . VerwaltungS -
amte zu berichten , daß der Gemciuderath cS sehr bcdaurc , hierzu ein
geeignetes Local nicht zur Verfügung stellen zu können , indem er selbst
genöthigt gewesen sei , wegen Unzulänglichkeit der städtischen Epritzenremisen
im Schützenhofe eine weitere Remise zur Aufbewahrung einer Feuerspritze
zu miethen .

1116 — 1118 ) Erledigung verschiedener Mobilienverstchcrungc » .
1119 ) In Folge Sitzungöbesck ' lusseö No . 1106 vom 20 . l . M . , die Er¬

werbung deS früheren Wagner
' schen HauseS No . 5 der großen Burgstraße ,

behufs der Erbreiterung der kleinen Burgstraße betr . , bringt der Bürger¬
meister die mit den >HSuserbesiyern der kleinen und großen Burgstraße
hierüber gepflogenen Verhandlungen zur Kenntniß der Versammlung und
legttzugleich die von Herzogl . Kreisbaumeisterei an gefertigten Zeichnungen
über die Gestaltung der kleinen Burgstraße sowohl als deS fraglichen
Hauses nach erfolgtem Abschnitte des letzteren vor , und wird hierauf
beschlossen : daS frühere Wa ^ ner

'
sche Haus zur Erbreiterung der kleinen

Burgstraße auf Kosten der Stadtgemeinde zu aequiriren , dem jetzigen Be¬
sitzer desselben , Metzger Carl Wcygandt von hier , einen Kaufpreis von
fl . 11,000 zu offeriren und im Falle er hierauf nicht eingehen sollte , um
das ErpropriationSverfahren nachzusuchen ; zugleich auch die Einwilligung
des BürgerauöfchuffeS zur Erwerbung des fraglichen Hauses und der da¬
durch etwa nvthwendig werdenden Äapitalaufnahme einzuholen .



1120 ) Die auf Grund drS feldgerichtlichen Gutachtens abgeschlossenen
Verträge mit

a . den Gustav Querfeld
' S Eheleuten ,

b . den Büchsenmachers Christian Weygand
' S Eheleuten und

c . den Friedrich Bourbonuö Eheleuten
über Abtretung städtischer Grundflächen auf dem Leimen werden vorbehält -

lich der Genehmigung deS BürgerauSschlusseö und des BezirkSratheS
genehmigt .

1121 ) Desgleichen vorbehaltlich der Genehmigung deö Bürgerausschusses
der mit den Jonaö Schmidt Eheleuten abgeschlossene Vertrag über den

Kauf eines denselben gehörigen Ackers auf dem Heidenberge .
1126 — 1128 ) Genehmigung verschiedener Rechnungen .
1129 ) Die am 25 . l . M . abgehaltene Versteigerung deS Obstes von

den städtischen Bäumen , wird auf den Gesammterlös von 12 fl . 2 fr .
genehmigt .

1131 ) Die zur Prüfung und Berichterstattung über den von dem Herrn
Accise - Inspektor Hardt mit Bericht vom 26 . v . M . auf Resciipt deS

Hrn . Bürgermeisters vom 22 . v . M . , die Beaufsichtigung und Lagerung
der Transitgüter betr . , vorgelegtcn Entwurf eines Reglements einer

öffentlichen Niederlage , ( eines Lagerhauses ) für die Stadt Wiesbaden

medergeseyte Commission erstattet Bericht , und wird hierauf der vorgelegte
Entwurf eines Reglements für die öffentliche Güterniederlage der Stadt
Wiesbaden nach den Verbesserungs - Anträgen der Commission genehmigt .

1133 ) Der Bericht deS BauaufseherS Martin vom 3 . l . M . , den Zu¬
stand der gepflasterten Straßenrinnen in den hochgelegenen hiesigen Straßen ,
insbesondere auf dem unteren Heidenberg , dem Hirschgraben , dem Römer¬

berg , der Steingaffc und der Schachtstraßc betr . , wird der Wegbau - Com «

Mission zur Prüfung und Berichterstattung hingcwiesen .
1134 ) Auf Bericht deS BauaufseherS Martin vom 27 . l . M . , daS

Verpflanzen junger Allceubäume >c . betr , wird beschlossen : die beantragten
verschiedenen Umpflanzungen unter Berücksichtigung der getroffenen einzelnen
Abänderungen zur Ausführung zu genehmigen .

Wiesbaden , den 20 . September 1856 . Der Bürgermeister .
Fischer .

Edictalladung .

Nachdem über daö Vermögen deö Georg Buch zu Frauenstein der Con -

curSprozcß rechtskräftig erkannt worden ist , so wird zur Anmeldung ding¬
licher wie persönlicher Ansprüche an die Masse Termin auf

Dienstag den 7 . Oktober Morgens 9 Uhr
unter dem RcchtSnachtheile des von Rechtswegen eintretenden AuSschlusseS
an der vorhandenen Masse anberaumt .

Wiesbaden , den 15 . September 1856 . Herzogliches Justizamt .
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_________
Dübell .

________

Gefunden :

Gin Portemonnaie ; eine Tasche , Schlüssel , Taschentuch und ein Portc -
Monnaie enthaltend .

Wiesbaden , den 22 . September 1856 . Herzog ! . Pollzei - Commtssariat .

Bekanntmachung .

Donnerstag den 25 . September Vormittags 9 Uhr werden auf dem
Bureau des Herzoglichen PenvaltungSamtS dahier nachfolgende in dem



vormaligen Rechnungskammergebäude dahier vorkommende Arbeiten an den

Wenigstnehmenden vergeben :

1 ) Pflasterarbeit , veranschlagt zu . 3 fl . 24 fr .

2 ) Zimmerarbeit ....... 1005 „ 52 „

3 ) Dachdeckerarbeit ...... 95 „ 45 „

4 ) Spenglcrarbeit ..... 8 „ 48 „

5 ) Hüttenarbeit ....... 352 „ 13 „

6 ) Glaserarbeit ....... 233 „ 21 „

7 ) Schlosserarbeit ...... 1208 „ 46 „

8 ) Tüncherarbeit ...... 2560 „ 37 „

9 ) Sturcaturarbeit ...... 182 „ — „

Etat und Bedingungen können auf dem Bureau des Herzoglichen Ber -

waltungSamtS vor der Versteigerung eingcsehen werden .

Wiesbaden , den 22 . September 1856 . Der Bürgermeister .

'
Feldpolizeiliche Bekanntmachung .

Zufolge feldgerichtlichen Beschlusses werden alle Diejenigen , welche der «

malen noch Körnerfrüchte im Felde haben , hiermit aufgefordert , solche biS

zu 25 . d . M . unter Obdach zu bringen , indem von da an Abschätzungen

von Beschädigungen und Entwendungen daran , deren Thäter nicht bekannt

sind , nicht mehr vorgenommcn werden sollen .

Wiesbaden , den 20 . September 1856 . Der Bürgermeister - Adjunkt .

Coulin .

Lieferung von Bruchsteinen .

Zum Bau der Caserne an der Churfürstenmühle dahier wird eme be¬

deutende Quantität Bruchsteine benöthigt , die zum großen Theil im Lause

deS Winters angefahren werden sollen .

LieferungSlustige werden hiermit aufgefordcrt ihre Anerbietungen unter

der Aufschrift » Submission auf Bruchsteinlieferung
" bei der Caserneverwaltung

bis zum 1 . Oktober cinzugebrn , woselbst die Bedingungen zur Einsicht

aufliegen .

Biebrich , den 16 . September 1856 .

4857 Herzogliche Caserneverwaltung .

Bekanntmachung .

Heute früh um 10 Ubr werden bei der unterzeichneten Stelle 127 Pfund

Brodmehl gegen gleich baare Zahlung öffentlich versteigert .

Wiesbaden , den 28 . September 1856 . DaS Accisi - Amt .

Hardt .

Die den verstorbenen Wilhelm Wagemaun
' SEheleuten dahier zugestande -

nen Wohngebäude , genannt „ zum Weidenhof
"

, bestehend auö 12 Zimmern ,

3 Kammern , 2 Speicher , 1 Backstube , Scheuer und Stallung , in dem

frequentesten Stadtlheile auf dem Markt gelegen , werden Donnerstag den

25 . l . M . Nachmittags 2 Uhr auf hiesigem Rathhause auf mehrere

In diesem Gebäude wurden bisher Wirthschaft und Bäckerei mit dem

besten Erfolg betrieben und der größte Theil der Zimmer an Kurfremdrn

vermiethet . „
L . Schmalbach , den 15 . Sept . 1856 . ® er

4858 PhiUPpt .



Bekanntmachung .

Verwaltungsamtlichen Auftrag - zufolge werden Freitag den 26 . Sep¬
tember Nachmittags 3 Uhr auf hiesigem Rathhause Kanape , Kommode ,
Spiegel , Uhren und mehrere Kühe , wegen noch rückständigem Acci - gegen
gleich baare Zahlung versteigert .

Wiesbaden , de » 20 . September 1856 . Der Finanz - Erecutant .
4942 May .

Notizen .

Heute Dienstag den 23 . September ,
Vormittags 9 Uhr :

Vergebung der Planirarbclten an der neuen Chaussee von Wiesbaden nach
Avamöthal , bei Herzoglichem Verwaltungsamt . ( S . Tagbl . No . 223 . )

Vormittags 10 Uhr :
Vergebung der Unterhaltnngsarbciten in dem GefchäftSlocal Her Herzog -

lichen Landesbank , bei Herzog ! . VerwaltungSamt . ( S . Tagbl . No . 223 .)

Heute Dienstag den 23 . September , von Morgens 9 Uhr an , werden
in dem Hause dcö Herrn StaaiScasscnbuchhalter Brugmann , Louisen -
straße No . 9 , eine Anzahl » och gut gehaltene Möbel , als Tische , Kom¬
moden , Schränke , Kaunitz , Stühle , Betten , Küchcngeräthe , Weißzeug u . s . w .
gegen gleich baare Zahlung versteigert . 4797

Geschäfts - Empfehlung .
Unterzeichneter erlaubt sich einem geehrten Publikum die ergebene Anzeige

zu machen , daß er mit dem bcutigen daö Colonialwaaren - Geschäft der
Frau C . Becher scel . Witb . dahier käuflich übernommen habe ; bitte daS
derselben geschenkte Vertrauen auf mich übergehen zu lassen , indem eS mein
ganzes Bestreben sein wird , die verehrten Abnehnier reell und prompt zu
bedienen .

Wiesbaden , den 1 . September 1856 .
4923 August Schramm .

Herbst - und Wintermäntel
babc ich wieder in sehr schöner Auswahl zu billigen
Preise » erhalten .

“

M ,

Uffuh . Jona » , Langgaffe No . 35 .

Das Damen Mantel Magazin
von li . H . Keifen berg , Langgaffe No . 30 ,

bedeutende Zutzidsingen , sowohl in Rad - als Doppel -
' Paletot , Talmas , sowie in Angora - und Double -

uöfs » Ja <ren auf S reichhaltigste assortirt . 4944
Untere Friedrichstraße No . 38 sind mehrere gute brauchbare Vterde

zu verkaufen .
°

4865



Nicht zu übersehen .

Bamberger Schmelzbutter . . . . 30 kr . per Pfund
ächten Limburger Käs 16 „ „ „
gute Erben Heimer Kartoffeln 8 Pfund 8 „
Reis 6 , 8 , 10 , 12 u . 14 „ „ „
Gerste 6 , 8 , 10 , 12 u . 14 „ „ „
trockene Kernseife 18 , 16 u . 14 „ „ „

„ Harzseife 14 n . 12 „ „ „
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__ empfiehlt Pet . Koch , Metzgcrgasie .

Schweizer Schmelzbutter , beste Qualität
in frischer Sendung empfiehlt
4920 W . Bott Wittwe , Kirchgasse 26 .

Dem verehrlichcn Publikum bringe ich meine Erbse « , Bohnen und

Linsen von anerkannter Güte in empfehlende Erinnerung .

S . Herxheimer ,

4909  Eck der Langqaffe und des MichelöbergS .

Den verehrten Schweinezüchtern zur Nachricht , daß heute Mittag eine

frische Partie Schwarzmehl cinirifft , welches per Pfund wie im Centner

abgegeben wird .
S . Herxheimer ,

4914
—

Eck der Kirchgaffe und des MichelöbergS .

Nach Amerika und Australien
Ä « «

über Liverpool und Havre

befördert der Unterzeichnete regelmäßig jede Woche Auswanderer zu den

billigsten Preisen und unter den vortbeilhastesten Bedingungen .

• f . JH . Lembach , in Biebrich ,
4452 General » Agent der „ Union *1 für Nassau .

Meinen verehrten GeschästSfreunhen zeige ich hiermit an , daß ich von

meiner Pariser Einkaufsreise zurückgekehrt , eine reiche und groß¬
artige Auswahl der neuesten und geschmackvollsten Mäntel , Sammt -

Mantillen , sowie Ä -ouveaiites in allen Kleiderstoffen empfangt »

habe .

Mainz , den 23 . September 1856 .
Geore Hofmann Sohn ,

4945 neue Domläden Lit . k . No . 14 .

Tanzunterricht in Biebrich .

Diejenigen , welche daran Tbeil zu nehmen gesouncn sind , werden gebeten ,
sich bis zum letzten dieses Monats bei Herrn Krttenbach im Gasthaus

zur Stadt Wiesbaden zu unterzeichnen .
L . Moseler Strauss ,

4867
________ __

Tanzlehrer .
____________

Unterzeichnete empfiehlt sich in aller Art Putzarbeit nach der neuesten
Pariser Facon .
4864 Emilie Noaek , Goldgasse No . 13 .



Ein Bewohner Wiesbadens beabsichtigt in der nieder « , höhern und

angewandten Mathematik , einschließlich der verschiedenen ProjectionSlehren

( geometrischen Zeichenlehren it . ) an künftige Militärs und sonstige Techniker
u . s . w . Unterricht zu ertheilen .

Da diesem Unterricht hauptsächlich der Wunsch nach angemessener Be¬

schäftigung und der eineö gedeihlichen FortschriltS zu Grunde liegt , so will

man die Zahl der Schüler auf eine sehr geringe beschränken ; Anmeldungen
werden daher nur bis zum 10 . October entgegengenommen . — Vorläusrge
Auskunft ertheilt die Erped . d . Bl . 4946

Zu Ende dieses Monats trifft ein Schiff vorzüglichster Qualität Ruhr -

kohlen in Biebrich für mich ein , waS ich mich beehre , allen verehrlichen
Coummcnten dieses Artikels , um zahlreiche Aufträge bittend , zur vorläufigen

Anzeige zu bringen .
Wiesbaden , den 22 . September 1856 .

4947 _ Hch . Heyman , Mühlgasse No . 8 .

Knochen , Lumpen , Papier , Glas re . kauft M . Seid , Nerostraße 48 . 4948

Zwei Ponis ,

Polnische GebirgS - Pferde , sogenannte Huzulen , sammt Damen - Phaeton
und Geschirr sind zu verkaufen in Biebrich zur Krone . 4806

Bei Heinrich Gothel GciSbcrqweg No . 19 , stehen zwei Pferde
( Wallache ) , eine Droschke , ein Schlitten , ein ein - und ein zwei -

spännigeS Pferdegeschirr auS freier Hand zu verkaufen . _
4949

Ich zeige hiermit ergebenst an , daß ich eine große Sendung ächt ame¬

rikanische Gummischuhe in allen Größen erhalte » habe und zu

möglichst billigem Preise erlasse » kann .

I . Schmitt vorm . Schumacher ,

4889 Hof - Schuhmacher .
^

Ellenbögengaffe ^ röl ^ o ^ ist ein noch sehr guter Eremetageofen zu

verkaufen .              ■ __ ______
4950

Eine kleine Ladeneinrichtung ist billig zu verkaufen . Zu erfragen
Röderstraße No . 2 im zweiten Stock .

Epiegelgasse
'

No . 7 sind Nüsse mid
^ Aepfelzu verkaufen .     4952

Ich bringe das Osensetzen und - Ausputzen in empfehlende

Erinnerung . Joseph Herrmann ,

4913 Hochitätte No . 21 .

DaS Abfahren von Lehm von meiner Baustelle am GeiSderg , wie das

Zuführen von Schutt auf dieselbe , wird hiermit untersagt ; dagegen kann

da » Zufahren von gutem Baugrunde nach vorauSgegangener Anzeige ge -

stattet werden . Dr . Thomä . 4953

Verloren .

Sonntag Abend wurde ein roth seidenes Tuch auf dem Wege von

Schierstein nach Wiesbaden verloren . Der redliche Finder wird gebeten
dasselbe in der Erped . d . Bl . ab, » geben . 4954

Sonntag Abend wurde ein Hausschlüssel verloren . Der redliche Finder
wird gebeten , denselben in der Erped . d . Bl . abzugeben . 4955

ES ist am Samstag Abend von der Trinkhalle bis an die Röderstraße
ein wollener Jack verloren worden . Der redliche Finder wird gebeten ,

denselben gegen eine Belohnung Heidenderg No 46 abzugeben . 4956



Corsetten mit und ohne Mechanik sind fertig und werden nach Maaß
. pünktlich besorgt bei

4957 Elisabeths Knoodt , Metzgergasse No . 31 .

Vor einigen Tagen wurde ein grau seidenes Sonnenschirmchen
gefunden . Der Eigenthümer kann dasselbe in .der Erpebition jd. Bl . in

Empfang nehmen .  4958
An English Lady resident in Wiesbaden having niore rooins than she

requires will be happy to receive two Ladies wishing for board and

apartments during tbe winter .
For particulars apply to Mr . Ritter , Taunusstrasse 29 , or Mr . Leyen -

decker , Agent , Burgstrasse . 4959

StcUen - Gesuche .

Eine perfecte Köchin wird gesucht und kann gleich eintreten . Näheres
in der Erpedition d . Bl . 4905

Man sucht auf Michaeli ein mit guten Zeugnissen versehenes , anständiges ,
reinliches Mädchen . Näheres in der Erpcd . v . Bl . 4960

Ein ordentliches Mädchen , das Hausarbeit , Waschen und Bügeln gründ¬
lich versteht , sucht eine Stelle und kann gleich oder auf Michaeli eintreten .
NäbereS Schachtstraße No . 38 . 4961

Ein gebildetes Frauenzimmer von gesetztem Alter , das schön nähen und

bügel » kann , überhaupt alle Handarbeiten versteht , sucht auf Michaeli oder

auch später eine Stelle ; auch übernimmt dieselbe eine Stelle als Haus¬
hälterin . Näheres in der Erped . d . Bl . 4962

Ein Mädchen von gesetztem Alter , das sich der Führung einer Haushaltung
unterzieht , wird gesucht . Näheres in der Erped . d . Bl . 4963

Ein Ibjährigcr Junge vom Lande sucht Beschäftigung und kann gleich
eintreten . NäbereS Nerostroßr No . 48 . 4964

Ein Junge von 16 — 18 Jahren kann dauernde Beschäftigung erhalten .
Wo , sagt die Erped . d . Bl . 4965

( iOOO fl . sind sogleich auSlelhcn Wo , sagt die Erped . d . Bl . 4885

Wiesbadener Theater .
Heute Dienstag den 23 . September : Norma . Große Oper in 2 Abiheilungeit . Musik

von B Bellini .
Der leit der Gesänge ist in der 8 . Schellenberg

' schen Hof - Buchhandlung und in
d »r Buch - und Kunsthandlung von Wilh . Rosth futJ2 kr zu haben .

Die erste Liebe eines alten Diplomateir .

( Fortsetzung au « No . 223 .)
—

„ Angst — wcßhalb denn ? Wer sollte Dir etwas zu Leide thun wollen ? «
— » Ach , ich weiß es nicht , kann aber meine Bangigkeit nicht los

werden . "

— „ Du bist eine Närrin , Warla ; wie kannst Du in meiner Nähe
Dich fürchten ? Ich will Dich fchon verthcidigen , verlaß Dich nur aufmich .

«

.
"
7 " Das thue ich auch , sonst , glaube ich , würde ich vor Angst sterben

tn dieser trotzen Nacht . Mir ist , als wenn ich ersticken müßte . Aber ich
setzte alle meine Hoffnung auf Sie . "

Es ist für einen Liebenden in Wahrheit kein unangenehmes Gefühl ,
das ihn überkommt , wenn er vernimmt , wie sehr die Geliebte sich auf
seinen krasttgen Schutz verläßt .

— „ Wenn ich nur einschlafen könnte !" sagte sie.



— „ Ich will Dich nicht ftörtn , Warla , begib Dich nur wieder in

Ruhe . Aber damit Du ganz sicher bist , daß ich über Dich wache , so will

ich dann und wann an die Wand pochen .
"

— „ Sie sind auch immer so gut und liebevoll gegen mich !" sagte Warla .
— „ Süße Warlä , wie oft hast Du über mich gewacht , als ich krank

lag ! Schlafe nun sicher , ich wache setzt über Dich — und träume nun von

tritt . Versprich mir das , Warla ; willst Du ? "

• — „ Das thitc ich fast jede Nacht , ohne daß Sie mich darum gebeten
haben " — sagte Warla . Ich wendete mich an die Wand und drückte einen

Kuß auf die getünchten Bretter . Die ganze Nacht lag ich wie eine treue

Echildwache und pochte
' barfh und wann leise an die Wand . Das war eine

glückliche Nacht !

Am nächsten Morgen kam mein alter Diener von seiner Reise zurück .
Meinen Vater hatte die Nachricht von meinem Unglück sehr erschreckt ; er
wollte den Boten sogleich zu mir zurückienden , wurde selbst aber plötzlich
krank , was dann den langen Aufenthalt veranlaßte . Ich sollte möglichst
bald meine Reise sortsetzen und die Brtefe abliefern , da es setzt wichtiger als

jemals war , daß sie an den Ort ihrer Bestimmung gelangten . Der Wagen
war wieder in Ordnung und wenn ich nun derselben Meinung war , konnte

die Reise schon am folgenden Tage angetrcten werden . Wie mich dieses
Alles nun in Aufregung und Bewegung setzte , kann ich nicht beschreiben .

Natürlicher Weise dachte ich keinen Augenblick daran meines Vaters

Auftrag nicht auszusühren , aber darnach wollte ich in diesen Wald zurück -

kehren und Warla abholen , um sie auf meine Burg , zu führen . Noch an

demselben Tage wollte ich mit ihr darüber reden . Daß sie mich liebte ,
konnte ich aus ihren Worten und Bewegungen und besonders aus den

tausend redenden Kleinigkeiten abnehmen , die weit mehr zum Herzen sprechen ,
aiS Worte das vermögen . Dcr Diener wurde in den nächsten Ort zurück¬
gesandt , um die Pferde zu bestellen , er sollte Alles bis zum folgenden Morgen
in Ordnung haben . Darauf fing ich einen Brief an meinen Vater an , der

ihn vorbereiten sollte auf meinen unwidcrrufliä en Entschluß , die Waldnpmphe
tu seine väterlichen Atme zu führen . Bei dieser Beschäftigung fühlte ich mich
recht glücklich .

Am Vormittage nahm ich Warla ' s Arm und führte sie in den Wald

hinaus . Lange gingen wir einander schweigend zur Seile . Sie hatte den

Hut abgenommen , woran ich sie gewöhnt hatte , und trug ihn in ihrer Hand .

Ich wollte ihr setzt mein Herz auöschütten , hatte aber dazu nicht den Muth ;
denn wahre Liebe macht furchtsam , und dicß war meine erste Liebe ! Wir

vertieften uns in den Wald , ohne eS zu bemerken , daß die Wolken sich über

unseren Häuptern zusammenzogen . Endlich fing es an zu regnen , wir

begannen heimzuwandern , aber noch hatten wir kein Wort mit einander

geredet . Ich blieb unter einem schattigen Baume stehen , um die Regenschauer
vorübergehen zu lassen , und bemerkte riun erst , daß Warla die gange Zeit
hindurch ihren Hut in der Hand getragen hatte ; ich nahm selbigen aus

ihrer Hand und sagte : „ Komm , Warla , laß mich Dich putzen . Dein schönes
Haar wird naß ; lieber will ich den Hut auf Deinem Haupte sehen , als

den Regentropfen die Freride gestalten , Deine schönen Locken zu küssen ! "

Ich stellte mich vor sic hin , setzle den Hut auf ihr Köpfchen , strich die Haare
von ihrer Stirn , band die Kinnschleife fest und lös ' te sie wieder auf , um

nur von neuem beginnen zu können , und brachte sie darauf etwas mehr
links an . ( Forts . f. )



Tagblati .

Dienstag ( Beilage zu No . 224 ) 23 . Sept . 1856 .

Eine brillante Malerei und sanfte Bleistiftzeichnung , so sanft wie hin «

gehaucht , ans Papier , Seide , Holz , Leder , Marmor ic . , können Erwachsene
für 2 fl . und Kinder für 1 fl . 45 fr . ohne Vorkenntnisse in 4 Stunden ,

Fremde in einem Tage ( auch Abends bei Licht ) gründlich und unvergeßlich
erlernen , und dadurch die prachtvollsten Geschenke ansertigcn , auch unnenn¬

bare Vortheile bei vielen Gewerben und weiblichen Handarbeiten erzielen ,
wenn die Anmeldung zum ersten Cursuö spätestens bis Mittwoch Mittag
erfolgt . Prachtvoll gemalte Schülerarbeitrn und viele Schulzeugnisse liegen
zur gef . Ansicht bereit .

D . Jägermann und Frau ,
Priv . zu Wien , Taunuöstraße 24 , Parterre rechts .

Herr Jägermann hat in der französischen Lehr - und Erziehungsanstalt
des Herrn Professors Garnier nach der von ihm erfundenen Methode
Unterricht im Malen crtheilt und bei allen Schülern während der Unter¬

richtszeit von nur 4 Stunden erstaunenSwerthe Resultate erzielt . Herr
Jägermann unterrichtet gründlich , und ich bin überzeugt , daß daS bei ihm
Gelernte den Schülern zu einer nützlichen und angenehmen Beschäftigung
werden wird .

Friedrichsdorf , den 10 . Oktober 1855 .

Im Auftrage deS Herrn Prof . Garnier

Dr . Schenk .

Mit Vergnügen bezeuge ich dem Herrn Jägermann , der in unserer
Anstalt den Schülerinnen Unterricht in der Schnellmalcrci crtheilte , daß
wir mit dem Erfolge seiner Stunden sehr zufrieden sind , und die ganze
Weise dieser Malerei für eine , namentlich auch für Mädchen , äußerst an¬

genehme und nützliche Beschäftigung halten .

Friedrichsdorf , den 9 . Oktober 1855 . F . Müller ,
4929 Vorsteher der Erziehungsanstalt für Mädchen .

W . M üllhislioir . Pianist .
Instruction in the Pianoforte , Singing and Thouroughbass . For terms

and otlier particulars apply to Mr . HH ülflnghoff . 6 Sonnenberger
Thor , Wiesbaden .

The highest references can be glven .

W . W ülflnghoff , Klavier - und Gesanglehrer ,

Sonnenbergrrthor No . 6 . 4930



Unterzeichneter empfiehlt :
dne $ßartk abgepaßte Lüster - Kleider zu 4 fl . daS Kleid ,
* l ) ibet , glatt und saconirt , von 6 fl . an daS Kleid ,
Napolitain , die neuesten Dessins , von 12 fr . an per Elle ,karirte Thrbets , ganz Wolle , von 36 fr . an per Elle ,
karirte Lamas , ganz Wolle , zu 30 fr . per Elle ,
Poll de Chevre das Kleid zu 4 st . 30 fr .
% breite ft -anzöfische Kattune von 12 fr . per Elle ,
% breite Leinwand , bester Qualität , von 11 fr . an per Elle ,I ' Ong - Cliaies , ganz Wolle , von 4 fl . an bis 10 fl . ,

/ « große Umschlagtücher , ganz Wo
"

ferner eine große Auswahl tu Lama und
sowie eine große AuSwabl broschirte un .
Möbelkattune , Möbeldamast ,

, 0
,

zeuge , Vorlag - Decken , Tisch - und
zu auffallend billigen Preisen .

I ^ azarus Fürth ,
neue Colonnade No . 17 — 18 .

Frischgebrannter Kalk " "

ift wieder zu haben bei J . K . Lembach in Biebrich .

Sujeberger , Kirchgasse No . 3 , sind schöne und billige
D ’J ’

mx zu haben . 48 £9

e , von 2 fl . an biS 7 fl . ;
Damentuch für Mäntel ,
• glatte Vorhangzeuae ,
* breite wollene Teppich -

Piquee - Decken

« rS "
! ?.

tb
«Cr9r

i |lffin unb Hinterhaus unter dem TarationS .
preise zu verlausen . Näheres zu erfragen Steingasse No . 23 . 4763

Logis - Dermiethungen .
( « rftttatn » Icnftag « un » Sreita, » .)

C bcr d " ng < und arftftrafje No . 1 in dem neuerbauten Hause ist
der zweite Stock mit allen Bequemlichfeiten sogleich zu vermietben . 4933

6cf der Marft - und L oulsenstraße No . 28 ist die Parterre - Woh -
nung von 7 Piecen , Küche , 2 Dachstuben nebst Zubehör , auf den
1 . October zu vermielhen . 4856

der Nerostraße No . 25 an der Allee ist eine freundliche Woh «
nung und ein moblirteS Zimmer mit Kabinet zu vermiethen . 4787

6riedr,chstraße No . 12 ist eine Familienwohnung , bestehend aus vier
heizbaren Zimmern , zwei Kabinetten , Küche rc . , wegen WohnortSverände -
rung auf den 1 . Oktober zu vermiethen . 4345

ifi Z ' " " ner , 2 Kabinette , Küche und Zubebör
auf den 1 . Oktober zu vermiethen . 4934

Gvcrmüchen^ " de 9io - 4 ^ el - Etage find zwei wöblirte Zimmer zu

$ mit6h ..?
f 5 ?n2 ef " freundlich möblirteS Zimmer ( Sommerstlw )

im
^

zwdten Stock
Ub <r blt € tabt billig zu vermiethen . Näheres

jt3Vämm,?nraot/Z0 ,

*

1
$We <te Stock ju vermiethen , bestehen/aus

W ?sserp !tmpe

2 J $ dmmcrn ' Äuc ^ ' Keller , Holzstall und Mitgebrauch der



kapellenstraße No . 3 ist gleicher Eide ein Zimmer mit Kabinet z«

vermiethen . 4619

Kleine Webergasse No . 8 ist ein möblirteS Zimmer mit oder ohne

Kost an einen Schüler zu vermiethen . 4936

Langgasse No . 10 ist ein Laden mit vollständiger Wohnung nach der

Straße auf 1 . Oktober auch später zu vermicthcn . 4937

Langgasse , Ecke der Goldgasse No . 12 , sind zwei möblirte Zimmer
zusammen oder einzeln zu vermiethen . 4703

Langgasse No . 33 ist ein möblirteö Zimmer an einen einzelnen Herrn
zu vermiethen . 4938

Langgasse No . 38 sind 2 ineinandergehende möblirte Zimmer zu ver¬

miethen ; auch können dieselben getheilt werden . 4704

Marktstraße No . 41 ist ein möblirteö Zimmer auf den 1 . Oktober zu

vermiethen . ,
4706

Metzgerga sse No . 32 ist ein Laden und Wohnung zu vermiethen . 4791

Michelöberg No . 27 ist ein möblirteö Zimmer auf den 1 . Oktober zu

vermiethen . 4852

Ne rostraße No . 47 ist im Hintergebäude ei » Zimmer mit Vorplatz an

eine stille Person zu vermiethen . 4625

Nerostraße 48 ist ein heizbares möblirteö Zimmer zu vermiethen . 4626

Oberwebergasse No . 35 kö » nen einige Arbeiter Schlafstellen erhalten . 4493

Saalgasse No . 5 ist ein Zimmer mit oder ohne Möbel zu vermiethen . 4575

Sonnenberger Thor No . 2 im Ritter ist Laden ,

Comptoir nebst Wohnung auf den 1 . October zu
vermiethen und kann auf Verlangen auch getheilt
abgegeben werden . 4707

Steingasse No . 23 ist ein Zimmer ohne Möbel zu vermiethen . 4492

Untere Webergasse No . 40 ist ein möblirteö Zimmer mit Kabinet zu

vermiethen und kann gleich bezogen werden . 4853

Webergafse bet Bäckermeister Schmidt ist ein Laden

mit vollständiger Wohnung auf den 1 . October

zu vermiethen .
'

4005

Daö an der Schwalbacher Chaussee gelegene Landhaus vis - ä - vis der

Mühle von Herrn Stuber ist vom 1 . Oktober zu vermiethen . Daö

Nähere bei Friedr . Emmermann . 4413

Zu vermiethen :

In dem Hause der fei . Frau StaatSrälhin von Boureourd die Bel -

Etage mit allem Zubehör , vollständig elegant meublirt , sogleich zu beziehen .
Die Parterre - Wohnung ohne Möbel mit Stallung und Remise , auf den

1 . Oktober zu beziehen .
Da » Nähere auf dem CommisstonS - Dureau von

C . Leyendecker 86 Comp . 269

Wegen Wohnungsveränderung find in dem von Rauendorff
'
schen Hause

No . 7 am Kursaalweg die Bel - Etage und der obere Stock von jetzt
biö zum 1 . April k. I . billig zu vermiethen . 4939

4 biö 5 gut möblirte Zimmer in der Nähe des Kursaals und der Trink¬

halle find entweder zusammen oder getheilt für die Wintermonate zu

vermiethen . Das Nähere in der Erpedition d . Bl . 4908



foelcM von Herkn Pfarrer Steubiug bewohnt wurde , ist
durch Wohtiorisveränderung des Herrn HofgcricbtSrath Jsbert anbei .

^ " zu venmclhen und gleich oder später zu beziehen . Näheres bei
Jacob Wilhelm Kimmel , Ncugasse No . 13 . 4558

Su ber Sa uiiu « ftraße sind mehrere möblirte Zimmer abzuaebcn . Wo
sagt die Erpedition b . Bl . 4794

'

ßinifle Zimmer mit ober ohne Möbel si » b zu vermiethen und können gleich
bezogen weiden . Näheres in der Erped . d . Bl . 4940

DaS Landbaus des Herrn Nack in Langen - Winkel im Rheingau ist nebst
großem Garten , Keller unb sonstigen Räumen zu vermiethen . Dasselbe
hat die Ä uSslcht auf die Chaussee und den Rhein . DaS Nähere bei
Herrn Franz Eisende iS , Küfermeister in Winkel . 4941

Kirchgasse No . ll ist ein geiäumiger gewölbter Keller zu vermiethen . 4631

Mainz , Freitag den 19 . September .
An Fruchten wurden auf dem heutigen Markte verkauft zu folgenden

Durchschnittspreisen :
» 26 Säcke Walzen . . per Sack a 200 Pfund netto . . . 15 fl . 42 Fr

IM
’

ffi ? , » ,
' ' " * 80 ..... 11 fl . 56 ft :

•S * 1 1 • « " 160 ...... . fl . 51 fr134 H " ser • • • - 120 „ . . 4 fl . 50 fr .© fr heutige Durch schtiittsprei « hat gegen den in voriger Woche :
bei Walzen 2 fr . weniger .
bei Korn 7 fr . weniger .
bei Geiste 5 fr . weniger .
bei Hafer

____________
3 fr . weniger .

1 Malter Weißmehl a 140 Pfund netto fostet . . . , 14 fl . » o fr
1 Malter Roggenmehl „ „ . . . . 12 fl . 30 tt .
4 Pfund Roggenbrod nach der Tare ........ J . 174 ft ,3 Pfund gemischtes Brod nach eigner Erklärung der Berfäüfer 20 fr .

Wiesbadener tägliche Posten .
» SN Wiesbaden . Ankunft ht Wiesbaden .

Mainz , Frankfurt ( Eisenbahn ) .
Morgen « 6 , 10 Nhr . Morgen » 7j , 9 » Uhr .
Nachm . 2,Sj,8 , 10 Uhr . N - chml,4j,7 ' ,10jUhr

Limburg ( Gilwagen ) .
Morgen « Sj Uhr . Mittag « 12J Uhr .
Nachm . 3 Uhr . Abend « lOj Uhr .

Coblenz ( Eilwagen ) .
Morgen « » Uhr . Morg . 5 - 6 Uhr .
Abend « Sj Uhr . Nachm . 3 — 4 Uhr .

Rheingau tEilwagen ) .
Morgen « 7 Uhr . Morgens 10i Uhr .
Nachm . 3 « Uhr . Nachm . Sj Uhr

Englische Post ( via Ostende ) .
Morgen « 10 Uhr . Nachm . 4 Uhr , mit Aus¬

nahme Dienstags .
( via Calais . )

Abtnd « 10 Uhr . Nachmittag « 4j Uhr .

Französische Post .
Abend « 10 Uhr . Nachmittag « 4j Uhr .

Taunus - Bahn .

Abgang von Wiesbaden :
Morgen « 5 U . 45 M . , 8 U „

10 U . 15 M .
Nachm . 2 n . 15 ® }. , SU . SSM .

8 U . 35 M .
Ankunft in Wiesbaden :

Morg . 711 . 10 M ., 9U . 33 M . ,
12 U . 45 M .

Nachm . 2 U . 55 M . , 4 U . 15 M . ,
711 . 30 ® i ., 10 U . 15 M .

Rheingauer Bahn .
Abgang von der Euroe bei

Biebrich - MoSbach :
Morg . 6 11. 5 M . , 10 U . 35 M
Nachm . 2 11. 35 M . , 7 11 30 M .
Ankunft an der Eurve bei

Biebrich - DloSbach :

Morgen « 9 11. 15 M .
Nachm . 2 U . 15 ® ? ., 711 10 ® ?. ,

9 11. 55 M .

Druck und » erlag unter Verantwortlichfest von A . Schellenberg .
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